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Pàgogijlhe
Vlâtter.

VeretniMg des Lâiweiser. ErMmigssreulldes' und der..Vîîdag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kathol. ßehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen kawlischen Crziednngsvereins.

Ewstedeln. ii Nov. 1910. Nr. 45 l?- Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor «eiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Wilh. Schnyder,
Hitzkirch und Paul Diebolder, Riikenbach (Schwqzl, Herr Lehrer Jos.Müller, Botzau <St. Ballen),

und Herr Clemen» Frei zum .Storchen", Cinsiedelu.
Sterlondunaon stnd an letzteren, al« den Chef-Redaktor, zu richten,

Knforat-Anflriig» aber an HH. Haasenstein «- Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint n»L«t»e»rtlirt> einmal und kostet jährlich Fr. «.so mit Portozulage

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle >- Rickenbach, Verlagshandlung Einsiedeln.

Inhalt: Partialrcvisian des glarncnschcn Schulgesetzes. — Die Fortbildungsschule im Kt. St.
Gallen. — Literatur. — I'. Alexander Baumgartner 3. — Tas Mannheimer Schulsystem in
Wien. — Korrespondenzen. — Inserate. —

s Partialrevision des glarnerischen Schulgesetzes.

Die Landsgemcinde des Jahres 1906 beschloß nach Antrag der
vorberatenden Behörden die Totalrevifion des gegenwärtigen, am 11.
Mai 1873 erlassenen Schulgesetzes und beauftragte den Landrat, einen

bezüglichen Gesetzesentwurf auszuarbeiten und der Landsgemeinde 1S08

vorzulegen. Schulräte, Lehrerschaft und die gemeinnützige Gesellschaft
wurden zur Einreichung von Wünschen und Anträgen eingeladen. Der
Kantonallehrerverein hat diese Gelegenheit zu tätiger Mithülfe mit regem
Eifer benützt und in zahlreichen Konferenzen seine Vorschläge für die

Revision der Schulgesetzgebung aufgestellt. Aber bald zeigte es sich, daß
eine Totalrevifion des Schulgesetzes mit ihren tiefgreifenden Neuerungen
und finanziellen Konsequenzen noch für absehbare Zeit keine Aussicht
auf Erfolg hätte. Da aber einige Einzelfragen des gegenwärtigen Ge»

fetzes mit Notwendigkeit auf eine den neuzeitlichen Verhältnissen ent-
sprechende Lösung drängten, wurde der Weg der Partialrevision be-

treten. Die Dringlichkeit des Schulhausneubaues in Niederurnen brachte
1907 die Revision des Gesetzesparagraphen betreffend die Leistungen
des Staates an Schulhausbauten. Der Kanton leistet nunmehr
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